
WEITERBILDUNG

WEITERBILDUNG
„PALLIATIVE CARE“

Interdisziplinärer Kurs 
für Fachkräfte:
- in Krankenhäusern
- in der Behinderten- und Altenhilfe
- in Palliativstationen 
- in Hospizen und
- im ambulanten Bereich

ANMELDUNG 
ANREISE PER PKW
Autobahn A3 Regensburg-Passau bis zur Ausfahrt Schwar-
zach: Dort fahren Sie Richtung Schwarzach (ca. 3 km). Der 
Straße durch Schwarzach in Richtung St. Englmar folgen. 
Ca. 4 km nach Ortsende kommen Sie an eine Kreuzung, 
an der Sie rechts Richtung St. Englmar abbiegen und dann 
dieser Straße ca. 4 km folgen. Sie passieren einen Weiler 
namens Haigrub, es folgen zwei scharfe S-Kurven, dann 
sehen Sie nach ca. 300 Metern auf der rechten Seite ein 
Schild „Barmherzige Brüder“ und „Kostenz“. Dort biegen 
Sie ab und folgen der Bergstraße bis zum Haus. Bitte den-
ken Sie im Winter an Winterreifen.

ANREISE PER BAHN
Auf Anfrage holen wir Sie gerne vom Bahnhof Plattling ab. 
Transferkosten: 25,00 € pro Fahrt und Person. Ab Bahnhof 
Straubing fährt werktags ein Linienbus – Anschluss nach 
St. Englmar – Haltestelle Kostenz.

Barmherzige Brüder Kostenz, 
Fortbildungsreferat
Kostenz 1, 94366 Perasdorf
Tel.:    09965 187-114 Tanja Piermeier 
Tel.:    09965 187-116 Manuela Sicker
Fax:   09965 187-131
fortbildung@barmherzige-kostenz.de
www.barmherzige-kostenz.de

Bürozeiten: Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

Erscheinungsdatum: Kostenz, Oktober 2018
Herausgeber: Fortbildungsreferat der Barmherzigen Brüder 
Kostenz 1, 94366 Perasdorf

Gender Hinweis: Aus Gründen der Lesbarkeit und des Textfl usses wurde 
auf eine geschlechterbewusste Nennung verzichtet. Es wird jedoch darauf 
hingewiesen, dass bei allen Formulierungen beide Geschlechter gemeint 
sind.

So fi nden Sie zu uns

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für Mitarbeiter der Barmherzigen Brüder erfolgt die 
Anmeldung über die Fortbildungsbeauftragten der 
jeweiligen Einrichtung.

Für externe Mitarbeiter erfolgt die Anmeldung über 
das Fortbildungsreferat in Kostenz oder online:
https://fortbildung.barmherzige-kostenz.de/fortbil-
dungen/kursangebot/palliative-care/

Barmherzige Brüder
Bayerische Ordensprovinz KdöR
Fortbildungsreferat Kostenz
Kostenz 1, 94366 Perasdorf
Tel.:    09965 187-114 Tanja Piermeier 
Tel.:    09965 187-116 Manuela Sicker
Fax:    09965 187-131
fortbildung@barmherzige-kostenz.de
www.barmherzige-kostenz.de

21.08.2019
Zwischen den Kurswochen fi nden drei Praktikums-
tage in Einrichtungen statt, in denen nach dem 
Konzept Palliative Care gearbeitet wird. 
Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, ein anderes 
Arbeitsfeld und andere Arbeitsweisen kennenzulernen.

Datenschutz
Wir verarbeiten Ihre persönlichen Daten zur Bearbeitung Ihrer 

Kursanmeldung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b EU-DS-GVO. Neben dem 

Widerspruchsrecht haben Sie das Recht zur Beschwerde bei der 

Datenschutz-Aufsichtsbehörde und auf Auskunft, Berichtigung, Lö-

schung, die eingeschränkte Verarbeitung sowie auf Datenübertrag-

barkeit, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür vorliegen. 

Wenden Sie sich bei Fragen zum Datenschutz an: 

datenschutz@barmherzige-kostenz.de 

Weitere Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten fi nden Sie unter:

www.fortbildung.barmherzige-kostenz.de/datenschutz.de

Weiterbildung „Palliative Care“

_________________________________________________
Fortbildung / Weiterbildung 

______________________   _________________________
Termin   Veranstaltungsort

_________________________________________________
Anrede / Vorname / Nachname

______________________ _________________________
Beruf   Funktion in der Einrichtung

_________________________________________________
E-Mail      

____________________________________   
Telefon      

 Mit dieser Anmeldung buchen Sie automatisch 
    Übernachtung mit Vollpension (Komplettangebot).

Weitere Verpfl egungsleistungen OHNE Übernachtung

 o. Übernachtung m. Abendessen inkl. Tagesverpfl .
 o. Übernachtung o. Abendessen inkl. Tagesverpfl .
 Fernseher

Rechnungsadresse:

______________________ _________________________
Vorname, Name  Einrichtung

______________________ _________________________
Straße, Hausnummer  PLZ, Ort

______________________    _________________________
Datum   Unterschrift

 Ich bin einverstanden, dass mein Name und meine Dienst-
     adresse in die Liste aufgenommen wird, die alle Teil-
     nehmer und Referenten vor der Veranstaltung erhalten.

Kursanmeldung

ANMELDESCHLUSS   



Weiterbildung „Palliative Care“

Mit Berücksichtigung der besonderen Bedürfnisse von 
Menschen mit geistiger Behinderung.

Nach dem Basiscurriculum Kern/Müller/Aurnhammer.  
Entspricht den Anforderungen des § 39 a SGB V.

EINFÜHRUNG
„Menschen zu pflegen, das bedeutet – immer und unter 
allen Lebensumständen – besorgt sein um das Wohl-
befinden. Im menschlichen Wohlbefinden vereinigen sich 
körperlicher Zustand, seelisches Erleben und Einflüsse 
der realen und sozialen Umwelt zu einer ganzheitlichen 
Erfahrung unverwechselbarer individueller Wirklichkeit. 
Sterbenskranke zu pflegen beinhaltet somit, in diesem Sinn 
das Maß des noch möglichen Wohlbefindens zu gewähr-
leisten mit allem, was praktisch zu tun ist, ebenso wie in 
persönlicher Anwesenheit und Nähe für den Patienten als 
Teil eben dieser seiner menschlichen Umgebung.“

                                                                                               (Mechthild Hahn)

WAS IST FÜR MENSCHEN, DIE AM LEBENSENDE STE-
HEN, WIRKLICH WICHTIG?
Welche Formen der Betreuung, Pflege und Begleitung 
brauchen die betroffenen Menschen? Jeder, der mit – auch 
behinderten - Schwerstkranken und Sterbenden arbeitet, 
ist mit Krankheit, Leid, Sterben, Tod und Trauer konfrontiert 
und stellt sich diese Fragen. Diese Begegnung mit den 
Grenzbereichen des menschlichen Daseins stellt an Pflegen-
de und Begleitende sehr hohe Ansprüche, sowohl bezüglich 
ihrer fachlichen als auch ihrer menschlichen Qualität, und 
bringt sie häufig an ihre persönlichen Grenzen.

Die Weiterbildung will Sie auf die Herausforderungen 
vorbereiten und Sie dazu befähigen, mehr Sicherheit in 
diesem Aufgabenfeld zu gewinnen. Fachliche Wissensver-
mittlung, persönliche Reflexion und Selbsterfahrung sowie 
der Austausch in der Kursgruppe sollen Ihnen ermöglichen,

�� Ihr Fachwissen zu erweitern,
�� Ihre Handlungskompetenz zu stärken,
�� Ihre psychosozialen Kompetenzen auszubauen, und 
eine besondere Einstellung und Haltung zum Leben, 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer zu  entwickeln.

Ziel ist, dass engagierte und kompetente Mitarbeiter vielen 
Menschen ermöglichen, würdevoll und gut begleitet zu 
sterben, unabhängig davon, WO sie diese Lebensphase 
verbringen.

Sie absolvieren im Rahmen der Weiterbildung insgesamt 
200 theoretische Unterrichtsstunden. 

�� Basiscurriculum Palliative Care   160 Unterrichtsstunden
�� Palliative Care bei Menschen  
mit geistiger Behinderung             40 Unterrichtsstunden 

�� drei Praktikumstage                      23 Unterrichtsstunden 

Diese drei Tage werden von Ihnen eigenverantwortlich im 
Rahmen eines Kurzpraktikums in einer Einrichtung, in der   
nach dem Konzept Palliative Care gearbeitet wird, organi-
siert.

I Grundlagen von Palliative Care und Hospizarbeit 
•	 Entwicklung von Palliative Care und Hospizarbeit
•	 Organisationsformen 
•	 Palliative Care in der Behindertenhilfe
•	 SAPV (Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung)

II Körperliche Aspekte der Pflege
•	 Schmerztherapie, Schmerzerfassung
•	 Exemplarische Krankheitsbilder
•	 Betrachten verschiedener Pflegephänomene/Symp-   
     tomkontrolle (z.B. Mundpflege, Ernährung und Flüs-
     sigkeitsgabe, gastrointestinale Symptome, respirato-
     rische Symptome, palliative Wundversorgung, 
     Notfallsituationen, Sterbeprozess…)

III Psychosoziale Aspekte der Pflege
•	 Kommunikation und Wahrnehmung
•	 Familie und soziales Umfeld
•	 Psychosoziale Beratung und Begleitung
•	 Psychische Reaktionen
•	 Veränderungen des Körperbildes und Sexualität
•	 Wahrheit am Krankenbett
•	 Trauer 

IV Spirituelle und kulturelle Aspekte der Pflege
•	 Die Bedeutung von Ritualen
•	 Krankheit, Leid und Tod aus spiritueller Sicht
•	 Lebensbilanz, Lebensidentität
•	 Eigene Werte und Normen
•	 Interkulturelle Pflege, Besonderheiten 

V Ethische und rechtliche Aspekte der Pflege
•	 Grundlagen der Ethik
•	 Ethische Fallbesprechungen
•	 Sterbehilfe und Sterbebegleitung
•	 Therapiezielbegrenzung und Therapiezieländerung
•	 Patientenverfügung, Vollmacht, Betreuungsverfügung
•	 Umgang mit Verstorbenen

VI Teamarbeit und Selbstpflege
•	 Aspekte der Teamarbeit
•	 Stressmanagement und Bewältigungsstrategien

VII Begleitende Therapien und Angebote
•	 Basale Stimulation
•	 Aromapflege

Sie absolvieren einen schriftlichen und mündlichen 
Leistungsnachweis. Am letzten Kurstag präsentieren 
Sie Ihren eigenen Lernprozess in Form eines kurzen 
öffentlichen Beitrags vor den Kurskollegen und gelade-
nen Gästen sowie ggf. Referenten des Kurses. 

Sie erhalten ein Zertifikat.               

                          

FACHLICHE LEITUNG
Ingrid Baumgartl Krankenschwester, Palliative Care 
Fachkraft, zertifizierte Kursleitung für Palliative Care 
(Bonn) DGP, derzeit tätig im Johannes Hospiz der 
Barmherzigen Brüder in München

PÄDAGOGISCHE LEITUNG
Doris Zwick Fachdienst Barmherzige Brüder Reichen-
bach. Diplom-Sozialpädagogin (FH), ex. Altenpflegerin, 
Palliative Care Fachkraft, Ethikberaterin im Gesund-
heits- und Sozialwesen, Sexualpädagogin (gsp), 
Sexualberaterin (isp)

•	 Ärzte
•	 Pflegende und Therapeuten verschiedener 
      Disziplinen
•	 Sozialpädagogen
•	 Psychologen

ABSCHLUSSCOLLOQUIUM

ABSCHLUSS

•    Seelsorger und Theologen
•	 Juristen 
Alle Referenten verfügen über mehrjährige Praxis-
erfahrung in der Palliative-Care Arbeit, bzw. in der 
Arbeit mit Menschen mit Behinderung.

�� 1. Kurswoche:	        21.10. bis 25.10.2019	
�� 2. Kurswoche:	        27.01. bis 31.01.2020
�� 3. Kurswoche:	        30.03. bis 03.04.2020
�� 4. Kurswoche:	        22.06. bis 26.06.2020	
�� 5. Kurswoche:	        28.09. bis 02.10.2020

Montag:			  10:00 - 18:30 Uhr
Dienstag - Donnerstag:	 08:30 - 17:45 Uhr
Freitag:			   08:30 - 16:30 Uhr

Es werden Fortbildungspunkte bei der RbP – 
Registrierung beruflich Pflegender GmbH – be-
antragt. Diese Weiterbildung wird aus Mitteln des 
Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie und Frauen gefördert.   
       
                                 		

Lehrgangsgebühren: 
2.000,00 € Kursgebühren  (fünf Raten á 400,00 €)

Die Aufwendungen für Regionaltreffen/Praxisbera-
tung sind in den Kosten für den Kurs nicht enthalten

Übernachtung mit Vollpension:
1.910,00 € / 5 Kurswochen (fünf Raten á 382,00 €)

IHRE VERANSTALTUNGSTERMINE

LEHRGANGSGEBÜHREN

LEITUNG

REFERENTENZIEL DER WEITERBILDUNG

THEORETISCHE UND PRAKTISCHE WEITERBILDUNG

 INHALTE

KURSZEITEN


